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MASTERCLASS #1 
DATA & ANALYTICS UMGEBUNGEN
QUNIS Care & Run: 
So läuft ’s rund mit dem Betr ieb Ihrer Data & Analyt ics Umgebung
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Was wir heute mit Ihnen vorhaben:
A g e n d a

MASTER CLASS #1 |  D a t a  &  A n a l y t i c s  U m g e b u n g e n

Begrüßung, Vorstellung und Ablauf

Einordnung Betrieb einer Data & Analytics Umgebung

MASTERCLASS Interactive

Wichtige Komponenten des Betriebs

Take-aways und Diskussion 
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Der Betrieb muss laufen
D a t a  &  A n a l y t i c s  U m g e b u n g e n
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D a t a  &  A n a l y t i c s  U m g e b u n g e n

Einordung

§ Im Betriebssupport werden Anfragen und Vorfälle im Rahmen des 
Betriebs koordiniert und abgearbeitet

§ Der Betriebssupport wird häufig nicht von dem Entwickler-Team 
realisiert, sondern von einem eigenen Betriebsteam

§ Dabei ist zu unterscheiden, für welchen Teil der analytischen 
Initiative Betriebssupport geleistet werden soll (Infrastruktur / 
Applikation)

§ Der Betriebssupport ist verantwortlich für das Monitoring, 
Housekeeping und Administration zugeordneter Data & Analytics 
Komponenten

§ Ebenso führt der Betriebssupport technische Anpassungen 
(Deployments, Release-Upgrades) durch
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D a t a  &  A n a l y t i c s  U m g e b u n g e n

Ziele

§ HOHE VERFÜGBARKEIT: Voraussetzungen für 
verlässliche Entscheidungsfindung 

§ REDUZIERTES RISIKO: Frühzeitige Erkennung von 
prozessualen und infrastrukturellen Engpässen

§ SAUBERE PROZESSE: Schnelle Fehlerbehebung im Fall 
der Fälle und so Gewährleistung der User-Akzeptanz

§ WIRTSCHAFTLICHKEIT: Durch rechtzeitigen Eingriff 
werden Standzeiten und Ausfallkosten vermieden 

Wissen, wo es brennt!
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M a s t e r c l a s s
I n t e r a c t i v e
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§ Bitte schreibt auf die in den Umschlägen befindlichen 
Karten Eure Erfahrungen, Herausforderungen und 
Wünsche auf, die ihr im Rahmen des Betriebs gemacht 
hast und/oder die ihr erwartet

§ Nach 10 Min. tragen wir die Ergebnisse zusammen, 
klassifizieren und besprechen diese Interactive
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Wichtige Komponenten des Betriebs
D a t a  &  A n a l y t i c s  U m g e b u n g e n

Monitoring

Service Level 
Agreement

Quality Gates 
Übergabe in den 
Betrieb
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W i c h t i g e  K o m p o n e n t e n  d e s  B e t r i e b s

Deployment – Übergabe in den Betrieb

§ Es kann nützlich sein, Vereinbarungen für Deployments im 
Abnahme- und Produktionssystem zu treffen – zum Beispiel: 

§ Es wird nur installiert, was vorher belegbar getestet wurde

§ Es existiert eine Installationsanleitung, die eindeutig und klar 
definiert ist 

§ Deployments werden grundsätzlich vom Entwicklungsteam 
begleitet

§ Für das Deployment von ETL-Prozessen und Datenbanken 
eignen sich häufig automatisierte Deployments

Sind alle Akzeptanzkriterien erfüllt und ist 

eine Solution komplett, gilt es diese in die 

Produktivumgebung zu überführen, um 

sie allen relevanten Usern 

bereitzustellen. 
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Quality Gates bei der Übergabe
W i c h t i g e  K o m p o n e n t e n  d e s  B e t r i e b s

Quality Gate à Harte Entscheidung über Wechsel in die nächste Projekt-Phase!

Phase 0 –
Projektini-
tialisierung

Phase 1 –
Grob-
konzeption

Phase 2 –
Spezifika-
tion

Phase 3 –
Reali-
sierung

Phase 4 –
Test

Phase 5 –
Einführung

Phase 6 –
Stabili-
sierung

!! !

QG1: Fach- & Grobkonzept
þ Projekt- und Budgetplan
þ Aufwandsschätzung  

(Klassifizierung)
þ Abgestimmte 

Anforderungsdefinition
þ Fachkonzept
þ Quellsystem-Analyse
þ Aggregiertes Datenmodell 

QG2: Technisches Konzept und 
Implementierung
þ Physisches Datenmodell
þ Source-To-Target-Mapping
þ ETL Architektur
þ Ggf. Prototyp
þ Berechtigungskonzept
þ Berichtsdefinition

QG3: Test & Abnahme
þ Entwicklungsdokumentation
þ Betriebshandbuch
þ Test-Dokumentation
þ Abnahme Integration und Lasttest
þ Funktionale Abnahme der Lösung
þ Operational Readiness Linie
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Monitoring
W i c h t i g e  K o m p o n e n t e n  d e s  B e t r i e b s

§ Überwachung von wichtigen 
Metriken

§ Automatisierte Benachrichtigungen 
von
§ dem System
§ der Datenbank
§ den Komponenten / Engine

§ Entwicklung von 
Frühwarnsystemen / Watchdogs
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W i c h t i g e  K o m p o n e n t e n  d e s  B e t r i e b s

Klärung spezifischer SLAs

§ Im Falle einer Auslagerung des Supports oder Teilen daraus sollten 
folgende Leistungselemente mit dem Dienstleister geklärt werden: 

§ Zugang zu einem Service-Portal

§ Beschreibung von Performance- und Ressourcen-Monitoring

§ Definition von Housekeeping-Aufgaben

§ Durchführung von Sicherheitsupdates und Patches

§ Regelung der Deployments

§ Definition von Support-Zeiten

§ Beschreibung des Problem- und Vorfallmanagements

§ Definition von Priorität und Service Level

§ Festhalten von Bearbeitungsrichtlinien 

§ Beschreibung von nicht enthaltenen Leistungen, z. B. Projektarbeiten

Ein Service Level Agreement beschreibt 
die Tätigkeiten innerhalb eines Supports 

einer Data & Analytics Lösung durch 
interne oder externe Personen. 

Dabei sind die Maßnahmen, Service 
Level und Prozesse zu beschreiben.
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Klärung spezifischer SLAs
W i c h t i g e  K o m p o n e n t e n  d e s  B e t r i e b s

Eine Matrix kann helfen, 
den Überblick zu bewahren.

QUNIS Care & Run Matrix

Stand: 21.07.2022

M
on

ito
rin

g
Er

re
ich

ba
rk

ei
t

St
ör

un
ge

n
Di

en
st

e
CP

U
-A

us
la

st
un

g
Pe

rf
or

m
an

ce
Lo

g-
Fi

le
s

Jo
b 

Pr
oc

es
sin

g

Pa
tc

hm
an

ag
em

en
t

Te
ch

n.
 Im

pa
ct

 A
na

ly
se

Ho
tf

ix
Fi

x-
Pa

ck
s

Pa
tc

he
s

M
in

or
/M

aj
or

 R
el

ea
se

s

O
pe

ra
tio

ns
U

se
r M

an
ag

em
en

t
ET

L P
ro

ce
ss

es
Ho

us
ek

ee
pi

ng
De

pl
oy

m
en

ts
In

cid
en

ts
Se

rv
ice

 R
eq

ue
st

s

Re
po

rt
in

g
In

cid
en

t R
ep

or
tin

g
Se

rv
ice

 R
eq

. R
ep

or
tin

g
Pa

tc
h 

St
at

e
Av

ai
la

bi
lit

y

P P P P P P P A P P P A A A P A A A P P P P Aufwand
Infrastruktur Pauschal

DEV - BI-Server ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü
DEV - DB-Server ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü
Test - BI-Server ü

Test - DB-Server
PROD - BI-Server ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

PROD - DB-Server ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Connectoren
SAP connector: Theobald ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Salesforce connector: CozyRoc ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü
Topteam Web-Service ü ü ü ü ü

Azure Komponenten
Azure Data Factory ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Azure SQL DW ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü
Azure SQL DB ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Azure Analysis Services ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü
Azure DevOps ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Frontend
Power BI ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Anwendungen
Vertriebs-Cube ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

CRM Auswertung ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü
Finance & Controlling ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Supply Chain ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü
Produktion ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü

Management Reporting ü ü ü ü ü ü ü ü ü ü
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Take-aways & Diskussion
D a t a  &  A n a l y t i c s  U m g e b u n g e n

Data & Analytics Lösungen sind anders - in jeder Schicht gibt es andere Anforderungen und Wissensbedarfe an das 
Betriebs- und Betreuungsteam - bereiten Sie sich darauf vor!

Es lohnt sich, wie generell bei Data & Analytics Vorhaben, sich eine Strategie für den Betrieb zu überlegen. Z. B. fällen 
Sie da die Entscheidung, wie sich das Team zusammensetzt. 

Achten Sie auf eine saubere Übergabe von der Entwicklung in den Betrieb – legen sie Quality Gates fest, bevor 
Neuentwicklungen und Erweiterungen in den Betrieb gehen.

Überlegen Sie, wie Sie die Maschine durch Monitoring und Event-Meldungen bei der Wartung und Pflege unterstüzen
können, bevor es zu einem Engpass kommt. 

Klären Sie die Verantwortlichkeiten im Supportprozess – eine RACI Matrix (Responsible – Accountable - Consulted –
Informed) hilft dabei. Das spart Diskussionen und Zeit im Fall der (Support-) Fälle.
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Beschreiben Sie wichtige Supportprozesse
W i c h t i g e  K o m p o n e n t e n  d e s  B e t r i e b s

U = User, BI = BI Team, A = Automatisch
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QUNIS GmbH  
WWW.QUNIS.DE

Flintsbacher Straße 12
83098 Brannenburg

Phone: +49 8034 99591 0
E-Mail: team@qunis.de


